
SCHIESSSPORT
Schützengilde „Kleeblatt“ Frotzersricht: Beim
Schießabend waren die besten Schützen: Luftge-
wehr aufgelegt 1. Gerlinde Biersack 300, Josef
Beer 299, Annemarie Prebeck 289, Jugend: 1. Celi-
ne Benoist 167; Luftgewehr: 1. Michael Forster 369,
2.Martin Benoist 364, 3. Stefan Burger 359; Luft-
pistole aufgelegt 1. Edi Biersack 287, 2. Rudi Pre-
beck 279, 3. Franz Müller 261. (sss)

Schützenverein Jägerblut Rappenbügl. Ergeb-
nisse Winterschießen vom 25. Januar: Schützen-
klasse Luftgewehr: auf Glück Michaela Jobst 42
Ringe, auf Meister Robert Stubenvoll 39; Luftpisto-
le: auf Meister Ludwig Duscher 44, auf Glück Mi-
chaela Jobst 42; Luftgewehr Auflage: auf Meister
Leo Jobst 50, auf Glück Rita Brandl 50. Den Vortel-
preis gewann Peter Meindl mit einem 6,0 Teiler.
(bat)

Parkschützen Teublitz: Ergebniss des 6. Schieß-
abend im Parkschützenhein: LG Aufgelegtschie-
ßen: 1. Helmut Senft 194 Ringe, 2. Platz: Merl
Hans-Otto, Albert Weiler, Eugenie Winter je 192 Rin-
ge, 3. Platz Geth Reinhard 191 Ringe, LG Schützen-
klasse: 1. Petra Geth 182 Ringe, 2.Platz Karin Merl
181 Ringe, 3. Platz Graf Nadja 178 Ringe, LP Pistole:
Tagessieger Karin Merl 81 Ringe, Vortelpreis
Schwaiger Zarina 41,1 Teiler. (bat)

FUSSBALL
Clever-Fit-Hallencup, E1-Junioren: TSG Laaber –
DJK Steinberg 0:2; SGMaxhütte/Pirkensee-Pon-
holz – SV Schmidmühlen 5:0; SpVgg Ramspau –
SV Leonberg 3:1; TSG Laaber – SG Maxhütte/Pir-
kensee-Ponholz 0:2; DJK Steinberg – SpVgg Ram-
spau 4:2; SV Schmidmühlen – SV Leonberg 1:4;
SpVgg Ramspau – TSG Laaber 1:5; DJK Steinberg –
SV Schmidmühlen 7:0; SV Leonberg – SGMaxhüt-
te/Pirkensee-Ponholz 1:0; TSG Laaber – SV
Schmidmühlen 6:0; SV Leonberg – DJK Steinberg
2:3; SG Maxhütte/Pirkensee-Ponholz – SpVgg
Ramspau 0:4; SV Leonberg – TSG Laaber 1:2; DJK
Steinberg – SG Maxhütte/Pirkensee-Ponholz 1:0;
SV Schmidmühlen – SpVgg Ramspau 0:2
E2-Junioren: FSV Prüfening – SpVgg Ramspau 2:1;
TB ASVRegenstauf – SC Ettmannsdorf 0:11; ASV
Burglengenfeld – SV Leonberg 3:0; FSV Prüfening
– TB ASVRegenstauf 5:0; SpVgg Ramspau – ASV
Burglengenfeld 1:2; SC Ettmannsdorf – SV Leon-
berg 5:1; ASV Burglengenfeld – FSV Prüfening 5:0;
SpVgg Ramspau – SC Ettmannsdorf 0:2; SV Leon-
berg – TB ASVRegenstauf 3:1; FSV Prüfening – SC
Ettmannsdorf 0:4; SV Leonberg – SpVgg Ramspau
2:2; TB ASVRegenstauf – ASVBurglengenfeld 0:6;
SV Leonberg – FSV Prüfening 1:1; SpVgg Ramspau
– TB ASVRegenstauf 3:2; SC Ettmannsdorf – ASV
Burglengenfeld 3:0
F1-Junioren: SV Leonberg – TSVKareth-Lappers-
dorf 3:0; TV Barbing – ASVBurglengenfeld 3:0; SG
Maxhütte/Pirkensee-Ponholz – ASVUndorf 2:1; SV
Leonberg – TVBarbing 5:1; TSV Kareth-Lappers-
dorf – SG Maxhütte/Pirkensee-Ponholz 1:2; ASV
Burglengenfeld – ASVUndorf 3:1; SG Maxhüt-
te/Pirkensee-Ponholz – SV Leonberg 1:2; TSV Ka-
reth-Lappersdorf – ASVBurglengenfeld 0:3; ASV
Undorf – TV Barbing 1:3; SV Leonberg – ASVBurg-
lengenfeld 3:0; ASVUndorf – TSV Kareth-Lappers-
dorf 0:3; TV Barbing – SG Maxhütte/Pirkensee-
Ponholz 3:0; ASVUndorf – SV Leonberg 0:8; TSV
Kareth-Lappersdorf – TV Barbing 1:3; ASVBurglen-
genfeld – SGMaxhütte/Pirkensee-Ponholz 4:0
F2-Junioren: ASVBurglengenfeld II – FSV Steins-
berg II 0:8; FC Wernberg II – 1. FC Schwandorf II
3:2; SG Maxhütte/Pirkensee-Ponholz II – SV Leon-
berg III 3:0; ASV Burglengenfeld II – FC Wernberg II
0:1; FSV Steinsberg II – SGMaxhütte/Pirkensee-
Ponholz II 2:0; 1. FC Schwandorf II – SV Leonberg III
2:2; SG Maxhütte/Pirkensee-Ponholz II – ASV
Burglengenfeld II 4:1; FSV Steinsberg II – 1. FC
Schwandorf II 7:0; SV Leonberg III – FSV Steins-
berg II 0:5; FC Wernberg II – SGMaxhütte/Pirken-
see-Ponholz II 0:2; SV Leonberg III – ASVBurglen-
genfeld II 1:1; FSV Steinsberg II – FC Wernberg II
3:1; 1. FC Schwandorf II – SG Maxhütte/Pirkensee-
Ponholz 1:4
G1-Junioren: SC Ettmannsdorf – SpVgg Ramspau
1:1; TSVNeutraubling – DJK Steinberg 2:1; TSV Ka-
reth-Lappersdorf – SV Leonberg 1:0; SC Ettmanns-
dorf – TSVNeutraubling 0:1; SpVgg Ramspau –
TSVKareth-Lappersdorf 0:1; DJK Steinberg – SV
Leonberg 5:0; TSV Kareth-Lappersdorf – SC Ett-
mannsdorf 0:2; SpVgg Ramspau – DJK Steinberg
1:6; SV Leonberg – TSVNeutraubling 0:4; SC Ett-
mannsdorf – DJK Steinberg 1:3; SV Leonberg –
SpVgg Ramspau 1:3; TSVNeutraubling – TSV Ka-
reth-Lappersdorf 0:0; SV Leonberg – SC Ett-
mannsdorf 0:2; SpVggRamspau – TSVNeutraub-
ling 0:7; DJK Steinberg – TSV Kareth-Lappersdorf
4:0
G2-Junioren: FC Pielenhofen/Adlersberg – SpVgg
Ramspau 1:0; TSVNeutraubling – FSV Steinsberg
11:0; TSV Kareth-Lappersdorf – SV Leonberg 3:0;
FC Pielenhofen/Adlersberg – TSVNeutraubling
0:3; SpVgg Ramspau – TSVKareth-Lappersdorf
0:3; FSV Steinsberg – SV Leonberg 0:5; TSV Ka-
reth-Lappersdorf – FC Pielenhofen/Adlersberg 4:0;
SpVgg Ramspau – FSV Steinsberg 3:0; SV Leon-
berg – TSVNeutraubling 0:6; FC Pielenhofen/Ad-
lersberg – FSV Steinsberg 3:0; SV Leonberg –
SpVgg Ramspau 0:1; TSVNeutraubling – TSV Ka-
reth-Lappersdorf 3:0; SV Leonberg – FC Pielenho-
fen/Adlersberg 0:1; SpVgg Ramspau – TSVNeu-
traubling 0:5; FSV Steinsberg – TSV Kareth-Lap-
persdorf 0:9

TISCHTENNIS
Sportfreunde Bruck: Herren I – SV Immenreuth
7:9; SF-Punkte: Zajc / Regner, Meier / Donhauser;
Bernd Meier 2, Christian Regner 2, Martin Donhau-
ser. TuS Dachelhofen II – Herren II 9:0., Herren V –
ASV Fronberg III 0:8. TSV Stulln – Mädchen 10:0.
Jungen I – TSVDetag Wernberg I 3:8; SF-Punkte:
Ullmann / Sinzger; Alexander Ullmann 2. Jungen II
– TVNabburg II 6:4; SF-Punkte: Rösch / Baranow-
ski, Leon Baranowski 2, Corinna Heigl 2. Alexander
Rösch. Jungen III – TuS Dachelhofen III 3:7;SF-
Punkte: Pascal Paul 2, Cedric Böttcher.
Vorschau: Samstag 19 Uhr: Damen I – DJK SV
Steinberg I, 19 Uhr: Herren II – KF Oberviechtach I,
Dienstag 20 Uhr: ASV Fronberg I – Herren I (taf)

SCHWANDORF. Es war die Pflicht, der
Oberpfälzer Rollactiv Baskets zweimal
zu gewinnen. Das war die Vorgabe für
dieAuswärtsspiele inMünchen. In den
ersten Spielminuten gegen die Bam-
berger spürte man allerdings leichte
Nervosität im Team der Oberpfälzer.
Die überraschende Niederlage im letz-
ten Spiel gegen Ulm hinterließ leichte
Spuren. Aber schon nach kurzer Zeit
spielten sich die Oberpfälzer in ihren
gewohnten Rhythmus und bekamen
die Bamberger sicher in den Griff. Das
schnelle Angriffsspiel zeigte Wirkung,
bereits zur Halbzeit führte man deut-
lich mit 28:10. Bis zum Spielende bau-
ten die Oberpfälzer ihre Führung deut-

lich aus und holten sich einen klaren
71:20 Sieg. Für die Rollactiv Baskets
punkteten in diesem Spiel: Mückl 34,
Brunner 12, Stangl 7, Oswald 5,Wolf 5,
Betzlbacher 4, Luger 2undDomeier 2.

Im zweiten Spiel traf man nun auf
die Münchner Iguanas. Die Gastgeber,
verstärkt mit ihrem ehemaligen Bun-
desligacenter Beni Ryklin erforderte ei-

ne taktische Umstellung im Spielsys-
tem der Oberpfälzer. Konzentriert ging
das Team ans Werk und dies zeigte
Wirkung. Die jungen Nachwuchsspie-
ler der Münchner waren überfordert
und die beiden erfahrenen Spieler im
Team ließman nicht in ihr Spiel. Auch
wenn imGegenzug dieMünchner ver-
suchten, Mückl, den Center der Ober-

pfälzer, aus dem Scoring zu nehmen,
gelang dies nur halbwegs. Und wurde
durch Punkte über die stark spielen-
den Lowpointer Oswald und Stangl
(zusammen34Punkte) ausgeglichen.

Trotzdem verließ sich Trainer Ste-
fan Kessler nach schneller Führung
(12:0 / 5. Minute) jetzt nur auf die Ver-
teidigung der beiden erfahrenen
Münchner, um den Münchener Nach-
wuchsspielernmehr Platz amFeld und
somit die Möglichkeit zu leichten Kör-
ben zu ermöglichen. Die Oberpfälzer
bauten ihre Führung kontinuierlich
aus. Am Ende gewannen die Oberpfäl-
zer Rollactiv Baskets deutlich mit
74:41. Es punkteten: Oswald 28, Mückl
18, Betzlbacher 8, Stangl 6, Wolf 6, Do-
meier 4undRoll 4.

Am 23. März ist nun in den Heim-
spielen in Schwandorf gegen Kaufbeu-
ren und den USC München nur noch
ein Sieg notwendig, um die Meister-
schaft in dieOberpfalz zuholen.

Rollstuhlbasketballer auf Erfolgskurs
TITELJAGDDie Rollactiv
Baskets gewinnen aus-
wärts ihre Spiele gegen
Bamberg undMünchen.

Der Lowpointer Jochen Oswald (im blauen Trikot) wird vomMünchner Center
Beni Ryklin stark attackiert. FOTO: TROPPMANN

MAXHÜTTE-HAIDHOF. Die Kleinfeld-
abteilung des SV Leonberg sorgte am
Samstag und Sonntag des vergangenen
Wochenendes für Hochbetrieb in der
Stadthalle. Von den G-Junioren bis zu
den E-Junioren waren sämtliche
Mannschaften beimHeimturnier, dem
dritten Clever-fit-Hallencup dabei. In
sechs Kategorien war es das Ziel von
insgesamt 36 Mannschaften aus drei
Landkreisen, das Runde ins Eckige zu
befördern.

Von den Kleinsten der Alterstruppe
U7 bis zu den E-Junioren, der Alters-
gruppe U11, wurde das mit Hingabe
und gerade bei den Älteren durchaus
mit spielerischer Raffinesse, getan. El-
tern,OmasundOpas, Geschwister, On-
kel undTanten sorgten dabei stehts für
gut gefüllte Tribünen. Langweiligwur-
de es dabei nicht. 349-mal ertönte das
Tor-Signal in den 90 Begegnungen der
beiden Tage. Gespielt wurde jeweils im
Modus Jeder-gegen-Jeder, aus dem sich

die Abschlusstabelle ergab. Die Spiel-
zeit betrug zehn Minuten, jede Mann-
schaft konnte zehn Spieler stellen und
hatte im Sechser-Feld fünf Begegnun-
gen zu absolvieren. Es galten die Re-
geln für Hallenbußball mit Rundum-
bande.

Präsente für alle Kinder

Als Verlierer sollte sich dabei niemand
fühlen. Jedes Kind erhielt einen Pokal
und als Zugaben eine Trinkflasche, ge-
sponsert von Clever-fit. Christian Fa-
derl, Geschäftsführer von Clever-fit in
Burglengenfeld und Schwandorf, ließ
es sich nicht nehmen, selber vorbeizu-
schauen, ist er doch selbst ehemaliger

Fußballer und war darauf stolz, dieses
„Turnier für die Fußballstars von mor-
gen als Sponsor zuunterstützen“.

Die Gesamtleitung des Turniers lag
bei Matthias Huber, Kleinfeldjugend-
leiter des SV Leonberg. Der zog eine
mehr als zufriedene Bilanz des Gesche-
hens. Nicht nur, dass der sportliche
Wettbewerb fair war, auch größere
Blessuren blieben aus. Der Dank des
Jugendleiters galt der großen Unter-
stützung aus den Reihen der Eltern
vom Verkauf bis zum Auf- und Abbau
der Bande. Ebenso dankte Huber den
ausgebildeten Schiedsrichtern Christi-
an Brand, Lukas Krenn und Sebastian
Wanner, die neben Freiwilligen die

Spielleitung innehatten. Das sportli-
che Geschehen selbst eröffneten am
Samstag zu früher Stunde, um neun
Uhr, die G2-Junioren. Mit dem TSV
Neutraubling gab es hier einen klaren
Siegermit der vollen Punktzahl von 15
und 28:0 Toren. Um 12.45 Uhr spielten
die G1-Junioren die zweite Runde des
Samstages. Wiederum hieß der Sieger
TSV Neutraubling, diesmal jedoch nur
mit 13 Punkten, einem Punkt Vor-
sprung vor dem Zweitplatzierten, der
DJK Steinberg. Um 16.30 Uhr traten
schließlich noch die F2-Junioren an.
Wieder gab es eine Mannschaft, die
kein Spiel verlor: Der FSV Steinsberg II
hatte amSchluss 15Punkte bei 25:1 To-
ren auf demKonto.

Erfolg für die Gastgeber

Der Start am Sonntag gehörte den F1-
Junioren. In dieserRundekonnten sich
erstmals und auch zum einzigen Mal
die Gastgeber durchsetzen. 15 Punkte
und 21:2 Tore bedeuten Platz 1 für den
SV Leonberg. Der Nachmittag von Tag
zwei begann mit den E1-Junioren. Die
Oberhand behielt die DJK Steinberg,
mit voller Punktzahl und klar mit
sechs Punkten Vorsprung vor dem
Zweitplatzierten, der TSG Laaber. Die
E2-Junioren beendeten schließlich die
3. Clever-Fit-Hallencup. Der SC Ett-
mannsdorf gewann alle fünf Spiele
und musste dabei nur ein Gegentor
hinnehmen. (bxh)

349 Tore in zwei Turniertagen
FUSSBALL Beim Clever-
fit-Hallencup des SV Le-
onberg waren 36Mann-
schaften in sechs Turnie-
ren am Start und wuss-
ten dabei zu überzeugen.
VON NORBERTWANNER

Schon die Kleinsten, die G-Junioren kamen beim Clever-fit-Hallencpup des SVLeonberg groß raus. FOTO: HUBER

Beim Clever-fit-Hallencup wurde kein
Ball verlorengegeben. FOTO: WANNER

INTERESSANTE AKTION
IM RAHMENPROGRAMM

Idee:Unterstützung bekamdas
Turnier nicht nur vomSponsor, es
stand auch unter demMotto „Kin-
der starkmachen“.

Partner:Dafür hatte die Bundes-
zentrale für gesundheitliche Aufklä-
rungBroschüren und Faltblätter
zumThemaSuchtvorbeugung so-
wie T-Shirts und kleineGeschenke
zur Verfügung gestellt.Weitere In-
fos zumThemagibt es imNetz un-
ter www.bzga.de.

16 SPORT IN DER REGION DONNERSTAG, 31. JANUAR 2019STS2©MITTELBAYERISCHE | Schwandorf, das Städtedreieck und Neunburg | Sport in der Region | 16 | Donnerstag,  31. Januar  2019 


